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Die 70 m lange neue Freibadrutsche ist eröffnet! 
 
LAAKIRCHEN. Das Freibad Laakirchen ist ab sofort um eine Attraktion reicher. Die neue 70 Meter 
lange Wasserrutsche ist pünktlich zum Ferienbeginn in Betrieb und wird in Zukunft für noch mehr 
Badespaß sorgen. 

Nach über 30 Jahren dürfen sich die Badegäste über eine neue Wasserrutsche im Freibad Laakirchen 
freuen. Die neue Edelstahlrutsche ist mit einer Länge von 70 Metern um 30 Meter länger als die alte 
Rutsche und entspricht den neuesten Standards. Neben dem Spaßfaktor wurde bei der Planung auch 
auf die Sicherheit geachtet. Ein eingebauter Auslaufbereich soll ein gefahrloses Eintauchen in das 
Familienbecken gewährleisten. „Wir freuen uns den Badegästen und vor allem den jungen 
Besucherinnen und Besuchern eine neue Attraktion in unserem Freibad bieten zu können. Die Rutsche 
ist die längste in der Region und wertet unser Freibad stark auf“, so der Bürgermeister Ing. Fritz 
Feichtinger. Dass die Bauarbeiten trotz einiger Herausforderungen und der prekären Situation in der 
Baubranche nach Plan verlaufen sind, ist vor allem den Mitarbeitern in der Bauabteilung, allen voran 
Michael Moran und Werner Pautzenberger zu verdanken. „Vielen ist nicht bewusst, das hinter so einem 
Projekt viele zusätzliche Arbeitsstunden auch seitens der Gemeindemitarbeiter stecken. Auf diesem 
Weg möchte ich mich für den großen Einsatz bedanken“, so der Bürgermeister. Kleinere Arbeiten wie 
der Durchlaufschutz und Pflasterungsausbesserungen werden noch erledigt und werden dem 
Freizeitvergnügen nicht entgegenstehen. Neben der neuen Wasserrutsche gibt es im Freibad viele 
weitere Attraktionen. Ein Sprungturm, ein Wasserpilz, ein Beach-Volleyballplatz ein angrenzender 
Funcourt und Skate- und Funpark bieten ein abwechslungsreiches Freizeitangebot.  

 

 
Bildtext: v.l.n.r.: Vizebürgermeisterin Maria Ohler, Bürgermeister Ing. Fritz Feichtinger, Vizebürgermeisterin 
Mag. Christine Gabler, MBA und Michael Moran vor der neuen 70 m langen Rutsche. 

 


